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1. Das Sonstige Sondergebiet für Anlagen zur Nutzung von

Windenergie „Windpark“ dient ausschließlich der Unterbringung von

Anlagen zur Wind-energienutzung. Die Flächen, die nicht

zweckentsprechend genutzt werden, bleiben Wald oder

landwirtschaftliche Nutzfläche. (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 1

Abs. 2 u. § 11 Abs. 2 Satz 2 BauNVO)

2. Im Sondergebiet für Anlagen zur Nutzung von Windenergie

„Windpark“ sind Windenergieanlagen (WEA) sowie Anlagen, die der

Anbindung des Windparks an das Energienetz dienen und die für den

Aufbau, die Wartung und den Betrieb erforderlichen Nebenanlagen

allgemein zulässig. (§ 11 Abs. 2 BauNVO)

3. Die zulässige Grundfläche (GR) für die Turmfundamente

beträgt für die Standorte WEA 1 bis WEA 15 maximal 675 m² je

WEA. (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 16 Abs. 2 u. § 19 Abs. 4

BauNVO)

4. Für die Standorte WEA 1 bis WEA 15 ist für die Anlage von

Kranaufstellflächen die Überbauung von maximal 1.100 m² je WEA

zulässig. (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 16 Abs. 2 u. § 19 Abs. 4

BauNVO)

5.  Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist für die

Standorte WEA 1 bis WEA 15 insgesamt eine maximale Grundfläche

(GR) von 45.000 m² für die Zuwegungen zu den einzelnen WEA

zulässig. (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 16 Abs. 2 u. § 19 Abs. 4

BauNVO)

6. Im Plangebiet ist ein Vortreten durch die Rotorblätter über die

Baugrenzen zulässig. (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB BauNVO)

7. Die Nachtkennzeichnung der Windenergieanlagen (WEA) ist

nur mittels einer bedarfsgerechten Nachtkennzeichnung zulässig.

(§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB)

8. Die in der Planzeichnung als „mit einem Fahr- und

Leitungsrecht Gunsten der Betreiber der Windenergieanlagen zu

belastende Flächen“ festgesetzten Wege werden zum Zweck der

Sicherung der verkehrlichen Erschließung jeweils mit einem Fahr-

und Leitungsrechtrecht zu Gunsten der Betreiber der

Windenergieanlagen belastet. (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)

9. Die Abstandsfläche einer Windenergieanlage reicht bis zur

Grenze der vom Rotor überstrichenen Fläche. (§ 9 Abs. 4 BauGB i.

V. m. § 87 Abs. 9 Nr. 1 BbgBauO)
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1. Der naturschutzrechtliche Ausgleich für die Eingriffe in die

Umwelt wird gem. § 1a Abs. 3 BauGB durch vertragliche

Vereinbarungen nach

§ 11 BauGB auf von der Gemeinde oder dem Vorhabenträger

bereitgestellten Flächen sichergestellt.

2. Bau- und sonstige Maßnahmen auf den Flächen im Plangebiet

sind nur zulässig, wenn sichergestellt ist, dass unter die

Zugriffsverbote des

§ 44 BNatSchG fallende Arten durch Vorhaben nicht beeinträchtigt

werden.
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Verfahrensvermerke

NORD

Die verwendete Planunterlage enthält den Inhalt des Liegenschaftskatasters mit

Stand vom ............................... und weist die planungsrelevanten baulichen Anlagen

sowie Straßen, Wege und Plätze vollständig nach.

Sie ist hinsichtlich der planungsrelevanten Bestandteile geometrisch eindeutig. Die

Übertragbarkeit der neu zu bildenden Grenzen in die Örtlichkeit ist eindeutig möglich.

...............................................                                             Siegel                                                           ................................................

     (Ort, Datum) (Unterschrift)                 

Aufstellungsbeschluss

Die Aufstellung des Bebauungsplan Nr. 29 "Windpark Lübbinchen" in der Gemeinde

Schenkendöbern wurde am 10.08.2021 durch die Gemeindevertretung Schenkendöbern

beschlossen.

Schenkendöbern, den ………………………………                 (Siegel)                                                       ……………………………………….……

                                                                                                                                                                          Unterschrift

RECHTSGRUNDLAGEN

Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November

2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 8 Abs. 2 des Gesetzes

vom 23. Juli 2026 (BGBl. I Nr. 226) geändert worden ist

Baunutzungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.

November 2017 (BGBl. I S. 3786), zuletzt geändert Artikel 2 des

Gesetzes vom 3. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176)
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